
Daher setzt sich die Bundesregierung auf internationaler Ebene auch
nachhaltig für eine umfassende Konvention über internationalen Ter-
rorismus ein. Im Übrigen wird auf die Antwort der Bundesregierung
auf die Kleine Anfrage der Fraktion der FDP zu Äußerungen des
Staatssekretärs im Bundesministerium des Innern zur Weiterentwick-
lung des Völkerrechts mit Blick auf die terroristische Bedrohung (Bun-
destagsdrucksache 16/7122) verwiesen.

Zu Frage 19

Auf die Antwort zu Frage 18 wird verwiesen.

Zu Frage 20

Auf die Vorbemerkung und die Antwort zu Frage 18 wird verwiesen.

Geschäftsbereich des Bundesministeriums der Justiz

21. Abgeordnete
Mechthild
Dyckmans
(FDP)

Wird die Bundesregierung im Rat dem Vor-
schlag für eine Richtlinie des Europäischen
Parlaments und des Rates zur Änderung der
Richtlinie 98/71/EG über den rechtlichen
Schutz von Mustern und Modellen
(KOM(2004)582) zustimmen, und plant sie bei
der Umsetzung der Änderungsrichtlinie auf
die vom Europäischen Parlament vorge-
schlagene Übergangsfrist von fünf Jahren
(P6_TA(2007)0609) zu verzichten?

Antwort des Staatssekretärs Lutz Diwell
vom 27. Dezember 2007

Nach der Stellungnahme des Europäischen Parlaments wird der
Richtlinienvorschlag unter slowenischer Präsidentschaft im Rat weiter
beraten werden. Die Bundesregierung ist bemüht, bei der abschließen-
den Bewertung des Vorschlags sowohl die berechtigten Interessen der
Verbraucherinnen und Verbraucher zu berücksichtigen als auch das
Interesse an funktionierenden, wettbewerbsfähigen Automobil- und
Zulieferindustrien in Europa.

Letzteres kann auch wegen der vielen betroffenen Arbeitsplätze den
Verbraucherinnen und Verbrauchern nicht gleichgültig sein. Bei ihrer
Meinungsbildung wird die Bundesregierung sowohl die bisherige,
langjährige und streitige Diskussion zu der Problematik des Ge-
schmacksmusterschutzes bei sichtbaren Ersatzteilen zu berücksichti-
gen haben als auch die aktuelle Stellungnahme des Europäischen Par-
laments und Stellungnahmen des Deutschen Bundestages. Die Frage
der Umsetzung stellt sich derzeit noch nicht.
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